
 

Teilnahme am EJCT Thun vom 21.11.-24.11.2024 

Am frühen Donnerstagnachmittag, dem 21.11. 2024 reisten wir nach Thun. 

Unterwegs wurden wir mit einer nicht geringen Menge an Schnee überrascht, 

welcher die Autofahrt verlangsamte. Mit eineinhalb Stunden Verspätung, doch 

gerade noch pünktlich für das erste Spiel kamen wir bei der Curlinghalle an. Unser 

erster Gegner in der Gruppe hiess Farkova aus der Tschechischen Republik. Das 

Spiel war lange ausgeglichen, doch gegen Ende liess unsere Konzentration etwas 

nach und die Tschechinnen konnten das Spiel mit 6:2 für sich entscheiden. Am 

Freitagmorgen hatten wir das bye, das bedeutet, dass wir Pause hatten. Am 

späteren Nachmittag ging es für uns dann wieder auf das Eis, und zwar gegen das 

Team Mariani aus Italien. Ein sehr spannendes Spiel entwickelte sich, welches 

nach acht gespielten Ends ausgeglichen war. So musste ein Zusatzend gespielt 

werden, in diesem End hatten wir den Vorteil des letzten Steines, damit konnten 

wird zwei Steine schreiben und das Spiel mit 9:7 gewinnen. Die beiden Spiele am 

Samstag waren gegen zwei Schweizer Teams (Schwaller, Heinimann), die wir 

schon länger kennen. Beide Spiele waren denkbar knapp, doch die Partien 

endeten trotz guter Leistung nicht zu unseren Gunsten. Doch ein guter LSD (Last 

stone draw) hätte uns noch weitergebracht. Jedoch waren es 20 cm, die gefehlt 

haben, um das Team Heinimann zu überholen. Damit war klar, dass wir am 

Sonntag nicht mehr spielen durften.  

Obwohl das Resultat nicht so ist, wie wir es uns erhofft haben, konnten wir viel 

lernen. Nun heisst es sich erholen und weiter trainieren, um für das nächste 

Turnier am nächsten Wochenende in Hamburg fit zu sein. Hoffentlich wird auch 

Laura dann wieder mitspielen können nach ihrer beim Wischen eingefangenen 

Verletzung.
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